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Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Aktuelles bei Gemeinsam für Berlin 

 In diesen Tagen beschäftigt uns die Vorbereitung des TRANSFORUM. Die Flyer wurden jetzt in die Gemeinden versandt. Der Ort steht fest: wir sind dieses Jahr in der Gemeinde auf dem Weg – sie bietet mit (und für) Abstand den meisten Platz und eine großartige technische Ausstattung, die uns hybride Angebote ermöglicht.  Re:start   GEMEINSAM NEUES WAGEN ist unser Thema. Dieses entfaltet sich in den zwei Tagen. Am ersten Abend, am Freitag, dem 27. August, wollen wir verstehen: was braucht es, damit wir Neues wagen? Am Samstag, dem 28. August, wollen wir entdecken: wie kann das gemeinsam gehen? Und am Abend gibt es ein Re:start Fest mit Impulsen, ermutigenden Geschichten und mit Segen und Sendung hinein in die Stadt! Neben den Plenumsveranstaltungen gibt es viel Zeit für Workshops, Kreatives, Kleingruppen und Begegnung. Parallel dazu wird 27 Stunden für unsere Stadt gebetet! Alle Infos kommen in der nächsten Zeit auf die Webseite. Schaut nach und meldet euch an! www.transforum-berlin.de  Wir sind schon ganz aufgeregt, dass wir euch bald wieder »in echt« sehen. Und wir beten, dass wir unsere Planungen so umsetzen können. Andrea Meyerhoff  Liebe Freunde und Wegbegleiter bei GEMEINSAM FÜR BERLIN, vor etwas über fünf Jahren begann meine Zeit im Leitungsteam von GEMEINSAM FÜR BERLIN. Viel Neues ist in dieser Zeit entstanden und Bewährtes konnte gestärkt werden. Ich schaue dankbar auf diese Zeit zurück. Die Zeit als Geschäftsfüh-rerin in einem starken Team mit Harald Sommerfeld und Andrea Meyerhoff hat definitiv meinen Horizont erweitert und mich viel Neues gelehrt.  Im vergangenen Jahr hat sich in mir der Wunsch verstärkt, mich wieder mehr in der lokalen Gemeinde zu investieren und mich gleichzeitig auf meine persönliche Berufung im kreativen Bereich zu fokussieren. Nach fünf Jahren gebe ich daher im Juni mein Amt im Vorstand bei GEMEINSAM FÜR BERLIN ab. Auch wenn es an dieser Stelle zu Ende geht, bleibe ich dem GEMEINSAM FÜR BERLIN -Herzschlag verbunden und freue mich auf das, was Gott in Berlin mit und durch uns bewegen wird. Ana Hoffmeister 
 
 

Termine & Aktuelles
»Kirche Mittendrin« – offene Tagung  3. Juni Was fragen, wollen und wünschen sich die Menschen in unserem Umfeld eigentlich? Spielt Glaube bei ihnen überhaupt noch eine Rolle? Das THEOLOGISCHE STUDIEN-ZENTRUM BERLIN lädt zu einem »Barcamp« via Zoom und Padlet ein. Themenschwerpunkte zum Beispiel: »Wie wird Deine Kirche im Kiez sichtbar?« und »Gemeinde & Kontextana-lyse«. Das TSB wird zudem einen neuen dualen Studien-gang vorstellen, der im Oktober 2022 starten soll.  Alle Informationen zur Tagung als PDF gibt es hier: https://tinyurl.com/34zesbk4 Der Link direkt zur Anmeldung: https://pretix.eu/tsb/BarCamp2021/  
Basiskurs Straffälligenhilfe  ab 3. Juni Unser FORUM STRAFFÄLLIGENHILFE bei GEMEINSAM FÜR BER-LIN macht auf den Basiskurs »Einführung in die Straffäl-ligenhilfe« aufmerksam, der vom Schwarzes KREUZ – CHRISTLICHE STRAFFÄLLIGENHILFE E.V. angeboten wird: 

https://tinyurl.com/23jk5eyn  
Gebetstag für Kinder und Familien  5. Juni Die Initiative RUNDER TISCH GEBET veranstaltet am Sams-tag, dem 5. Juni einen Gebetstag für die Kinder und Ju-gendlichen in unserem Land.  Beter können sich dort wo sie sind, auch in Gruppen, be-teiligen. Nach Anmeldung bekommen die Teilnehmer ei-nen Zoom-Link für den Auftakt.  Wer in Gemeinschaft beten möchte, ist herzlich in die JOSUA GEMEINDE in Spandau eingeladen. Dafür bitte bei Mabel Englisch anmelden: Julienne.mabell@web.de.  In der JOSUA GEMEINDE wird ab 15 Uhr jeweils für eine Stunde in (voraussichtlich) Zehnergruppen gebetet. Bei der Anmeldung für die Teilnahme vor Ort bitte angeben, zu welcher Stunde oder welchen Stunden man teilneh-men möchte.  Alle Informationen zu Ablauf, Inhalten und Teilnahme gibt es hier: https://kinderbeten.de/  
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Schnuppertag Focus Berufung  5. Juni Im September startet zum 8. Mal der Kurs »Focus Beru-fung« (ehemals Berufung konkret) in Berlin. Am 5. Juni ist ein Seminartag zum Kennenlernen geöffnet. Von 10 bis 18 Uhr gibt es die Gelegenheit, Vorträge, Feedbacks und Interaktionen mitzuerleben, bei Mittagessen und Kaffeetrinken mit Teilnehmern und Mitarbeitern ins Ge-spräch zu kommen und die Kursatmosphäre zu schnup-pern.  Veranstalter ist CAMPUS FÜR CHRISTUS BERLIN, Ort: Luisen-straße 39 – CAFÉ MITTELPUNKT. Anmeldung bis 31. Mai an kathrin.moeller@campus-d.de oder  0152 299 515 17. Informationen zum Kurs: www.focusberufung.com  
STEP-Evangelisationsprogramm  5. – 9. Juni Der BEIT SAR SHALOM EVANGELIUMSDIENST bietet wieder das traditionelle Sommer-Trainings- und Evangelisations-Programm – STEP in Berlin an. Es soll vom 5. – 9. Juli 2021 als Präsenzveranstaltung in Berlin und parallel on-line (via Zoom) durchgeführt werden.  Alle Informationen über das STEP-Programm gibt es hier: https://www.beitsarshalom.org/category/step/  
Lage der Christen im Nahen Osten  9. Juni Nur digital gibt es am 9. Juni eine Übertragung via YouTube unter der Überschrift »Was tun? Zur Lage der Christen im Nahen Osten«. Die ARBEITSGEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KIRCHEN IN DEUTSCHLAND (ACK), der ÖKUMENISCHE RAT BERLIN-BRAN-DENBURG (ÖRBB), die EVANGELISCHE ALLIANZ IN DEUTSCH-LAND (EAD) und die KATHOLISCHE AKADEMIE IN BERLIN ma-chen auf die verzweifelte Lage der Christen im Nahen Os-ten aufmerksam, die vom Krieg, seinen Folgen, Verfol-gung und der alltäglichen Perspektivlosigkeit bedrängt werden. Schmerzlich wird bewusst, dass dort die Wur-zeln des Christentums liegen: Jesus hat Aramäisch ge-sprochen, vor Damaskus wurde Saulus zu Paulus, und die Ninive-Ebene ist die Heimat der ältesten christlichen Ge-meinschaften, die von den Jüngern Petrus und Thomas gegründet wurden. Die Christen vor Ort brauchen Unter-stützung, um dieses kostbare Erbe für alle Christen auf der Welt zu erhalten. Ein Erbe, das auch darin besteht, dass es eine lange Tradition des Zusammenlebens ver-schiedener Religionen und Ethnien gibt, die aneinander und miteinander gewachsen sind. Der Verlust dieser Vielfalt schadet allen – auch denen, die sich behaupten können. Was wird getan, um die Christen im Nahen Osten zu un-terstützen? Was muss noch getan werden – und von wem? Und wie kann diese Unterstützung beschaffen sein, die nicht andere Minderheiten und Mehrheiten ge-geneinander ausspielt? Und nicht zuletzt: Welche Solida-rität erfahren die orientalischen Gemeinden hier in Deutschland, um ihre Traditionen zu bewahren und zu pflegen? Über diese Fragen sprechen Dr. Maria Flachsbarth, Parla-mentarische Staatssekretärin beim BUNDESMINISTER FÜR 

WIRTSCHAFTLICHE ZUSAMMENARBEIT UND ENTWICKLUNG, Erzpriester Dr. Elias Esber, Beauftragter für Flüchtlinge und Migration der ORTHODOXEN BISCHOFSKONFERENZ IN DEUTSCHLAND und Bischof em. Dr. Markus Dröge, Vorsitzender der EVANGELISCHEN MITTELOST-KOMMISSION. Frau Wiltrud Rösch-Metzler (PAX CHRISTI) wird das Gespräch moderieren. Beginn um 19 Uhr, teilnehmen kann man unter diesem Link: https://youtu.be/qRbUvjHyXKM. 
Start der Nachbarschafts-App  10. Juni Am 10. Juni wird die EVANGELISCHE ALLIANZ die Nachbar-schafts-App Christen im Kiez offiziell starten. Wir hatten über die Planungen und Vorbereitungen berichtet.          
Schnuppertag RHEMA Bibelschule  12. Juni Die Berliner berufsbegleitende Bibelschule des RHEMA BIBLE TRAINING CENTER (1974 in Tulsa, USA, von Kenneth Hagin gegründet) lädt zu einem kostenlosen Schnupper-tag am 12. Juni mit drei Unterrichtsstunden, Vorstellung der Bibelschule und Gelegenheit für Fragen und Antwor-ten ein.  Beginn um 10 Uhr bei WORD OF FAITH OUTREACH INTERNA-TIONAL E.V., 13409 Berlin (Reinickendorf). Informationen über: info@rbtc.de oder  0228 932 5220 
Das Buch Esther kennen lernen Eine Gruppe Studenten von CAMPUS CONNECT in Berlin liest bei 14-tägigen Zoom-Treffen gerade das Buch Ester und lädt dazu herzlichst andere Studierende ein, die In-teresse haben, dieses Buch der Bibel kennenzulernen und sich mit anderen darüber auszutauschen.  Termine: 1.6./15.6./29.6/13.7., jeweils um 19Uhr über diesen Link:  https://staffweb.zoom.us/j/93189648678?pwd=MUtDNE5Sc1h4bFhnUElGR2QzM0pBdz09   Meeting-ID: 931 8964 8678 Kenncode: 364687 
Zum Vormerken TRANSFORUM 27. und 28. August  siehe Einleitung zu diesem Newsletter. 3. OKTOBER – DEUTSCHLAND SINGT  Ein Fest für die Nachbarschaft. Informationen: https://3oktober.org/  


